
Klimaschutz  durch  Jedermann:
Finanzielle Unterstützung von
insgesamt  bis  zu  50.000  €
möglich
Die Klima Metropole Ruhr, ein Projekt des Regionalverbands
Ruhrgebiet (RVR), wird im nächsten Jahr bis zu 50.000,- €
Gesamtfördersumme für Projekte zum Klima- und Natur-schutz zur
Verfügung stellen.

Grundsätzlich, so der Hinweis des Ersten Beigeordneten Dr.-
Ing. Peters, richtet sich das För-derangebot an alle Vereine,
Einrichtungen, Arbeitsgemeinschaften oder ehrenamtliche Grup-
pen,  die  sich  im  Natur-  und  Klimaschutz  engagieren  oder
engagieren  möchten.  Mögliche  Pro-jekte  für  eine  Förderung
können der Bau einer Solaranlage für eine Vorplatzbeleuchtung
des  Vereinsheims,  die  Anpflanzung  von  Bäumen  auf  einer
Vereins- oder Privatfläche, die Anlage einer Bienenweide oder
ein Schulgarten oder ähnliches sein.

Für die detaillierte Vorstellung dieses Föderprogramms lädt
die  Stadt  Bergkamen  hiermit  herz-lich  ein  zu  einer
Informationsveranstaltung am Montag, 7. Mai. um 17:00 Uhr im
Ratssaal der Stadt Bergkamen.

Frau  Simone  Schubert,  Projektmanagerin  der  Klima  Metropole
Ruhr,  wird  dort  gerne  weitere  Informationen  zu  dieser
Förderidee und der für März/April 2019 geplanten vierwöchigen
Spielphase geben.

Darüber hinaus erstellt die Stadt Bergkamen in diesem Jahr ihr
kommunales  Klimaschutz-konzept,  das  zukünftig  als
Handlungsleitfaden für die gemeinsamen Klimaschutzbemühungen
in Bergkamen dienen soll.
Um das Klimaschutzkonzept gemeinsam mit Bergkamener Akteuren
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mit Inhalten und reali-sierbaren Maßnahmen zu füllen wird es
thematisch bezogene Workshops geben, zu denen die Stadt über
die  Presse,  die  städtische  Internetseite  und  über  direkte
Anschreiben  einladen  wird.  Über  die  Bedeutung  des
Klimaschutzkonzeptes und die Workshops wird das Dezernat Bauen
und Stadtentwicklung ebenfalls an diesem Abend informieren.


